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Die E1-Jugend errang in der vergangenen Saison die Meisterschaft in 

der Kreisklasse ohne Niederlage  



Liebe Vereinsmitglieder,  

liebe Freunde der SG Modau, 

die Saison 2009/2010 steht vor der Tür bzw. hat mit Auslieferung 
dieses Heftes bereits begonnen. 

In sportlicher Hinsicht wurde seitens der sportlichen Leitung im 
Rahmen unserer Möglichkeiten alles getan, um zwei aktive 
Mannschaften stellen zu können, die, so hoffe ich, auch ansehnlichen 
und vielleicht sogar begeisternden Fußball zeigen können. 

Der Vorstand versucht jedenfalls alles, damit auch in Zukunft in 
Modau attraktiver Fußball gespielt werden kann. Hierzu legen wir 
verstärkt unser Augenmerk auf die Jugendarbeit und sind auf dem 
besten Wege, für unser Sportgelände einen Kunstrasenplatz zu 
erhalten. 

Die Planungen für den Kunstrasen sind im Gange und wir arbeiten 
gut mit der Stadt Ober-Ramstadt zusammen. Auch wenn vielleicht 
nicht im Jahr 2010 mit der Anlage des Platzes zu rechnen ist, so doch 
in naher Zukunft. Dies wird sowohl der Jugend als auch dem aktiven 
Fußball sicherlich noch einmal einen Schub geben, was dann 
hoffentlich auch dazu führt, dass die Auslastung unseres Sportheims 
wieder besser wird. 

Insgesamt können wir ï so glaube ich ï recht zuversichtlich in die 
Zukunft schauen. Ich hoffe, dass auch bei den zu erwartenden 
Niederlagen der aktiven Mannschaften der treue Zuschauer sich die 
Laune nicht verderben lässt. Auch nach einer Niederlage, selbst 
wenn eine solche zu Hause erfolgt, kann das eine oder andere 
Getränk im Sportheim sicherlich fast genauso gut schmecken wie bei 
einem Sieg. 

Bei Abfassung dieses Berichtes hat das erste Heimspiel der Aktiven 
noch nicht stattgefunden. Ich hoffe, dass wir uns beim ersten 
Heimspiel nach Erscheinen dieses Heftes am Sportplatz sehen und 
uns über die bis dahin errungenen Siege freuen können. 

Bis dahin verbleibe ich  

Michael Voltz 

 
  



  



Bericht Wirtschaft & Vergnügen 
 
Hallo zusammen, 
 
heute schreib ich euch mal, denn wie ihr alle wisst, hat der Achim bei 
der letzten JHV seine Kandidatur als Wirtschaftschef verweigert. 
Daher wurde bei der JHV kurzfristig entschieden, diese vakante 
Position durch Matthias Schmidt zu besetzen. Den kennt ihr ja alle, 
denk ich mal, daher wisst ihr sicher auch, dass dies eine sehr gute 
Entscheidung war! Ich möchte die Gelegenheit nutzen und Achim für 
die geleistete Arbeit im Namen aller zu danken, er bleibt uns natürlich 
als Mitstreiter im Wirtschaft/Eventteam erhalten, gleichzeitig 
wünschen wir Matthias eine mindestens ebenso erfolgreiche Arbeit, 
man kann schon jetzt erkennen, das er sich und seine Ideen in Team 
und Wirtschaftsgeschehen sehr gut einbringt! 
 
Genug palavert, kommen wir zum Wesentlichen - als erstes einen 
Rückblick auf Vergangenes: 
 
Als erstes kam etwas ganz Neues auf uns zu - die Teilnahme am 
Schloßgrabenfest in Darmstadt, ermöglicht durch Ralf Krämer, Fa. 
Krämer. Vielen Dank hierfür! 
Dies ist etwas, was man nicht alle Tage geboten bekommt, und wie 
wir finden, haben wir die Aufgabe den Umständen entsprechend 
gemeistert und auch in Darmstadt gezeigt, was die SG bewegen 
kann! Sollten wir wieder die Möglichkeit hierzu haben, wir würden uns 
mehr als freuen! 
 
Dann gab es wieder ein Straßenfest in Murre, allen Unkenrufen zum 
Trotz nahm auch die SG Modau daran teil. Dies jedoch in 
Zusammenarbeit mit dem KVM Modau. Als kurzes Fazit bleibt 
festzuhalten, dass die Zusammenarbeit im Großen und Ganzen 
geklappt hat! Negative Stimmen gab es jedoch auch, im Besonderen 
auf unseren Versuch, bei dieser Veranstaltung unsere mehr als 
bewährten Bonkarten zu nutzen. Hier wurde von einigen Besuchern 
vermutet, das wir - die SG - uns bereichern wollen, da wir ja Bons zu 
einem bestimmten Wert verkaufen und der Käufer dann evtl. mehr 
zahlen würde als er verköstigt hat. Dies ist jedoch nur ein 
Kommunikationsproblem, wir werden nicht von den Bonkarten 
abrücken, sondern vielmehr Aufklärung betreiben, damit die Leute 



wissen, dass eventuelle Guthaben auf dem Bon zurück erstattet 
werden. 
 
Ansonsten war die Resonanz bei unserem Auftritt auf dem Parkplatz 
von āREASó und Restaurant ,Zur Kroneó gut, ob der Ertrag auch 
erwartungsgemäß ausgefallen ist, wird sich noch zeigen. 
 
Zur gleichen Zeit fand unweit des Straßenfestes noch eine andere 
mittlere Großveranstaltung statt, nämlich das Sommerfest der 
Aachen&Münchner Versicherung im Sportheim. Auch hier wurde 
kräftig gefeiert, hier haben wir ebenso gezeigt, dass es immer wieder 
wert ist unser Sportheim für solche Veranstaltungen zu buchen! 
 
Als Abschluss des Rückblickes bleibt noch das Sommerfest im 
Anschluss an das Wochenturnier, hier wurde mir berichtet, dass es 
super verlaufen wªre, das Motto ĂSchlagerpartyñ wurde von den 
Gästen angenommen und es wurde auch hier bis spät in die Nacht 
gefeiert - ich war da in Urlaub, feierte also auswärts. 
 
Zu all diesen Festen bleibt mir noch eins zu sagen: 
 
Vielen vielen Dank all den fleißigen Helfern, die solche Feste und 
Aktivitäten erst ermöglichen!! 
 
Ein weiteres Dankeschön geht an dieser Stelle auch an unsere 
Sponsoren, im Besonderen Jorgos Schütz/REAS, und Fam. 
Schaller/Zur Krone für die Bereitstellung des Festplatzes. Auch den 
Sponsoren unserer Bons ein Dankeschön, hier Fa. Kehr, Irma 
Schmidt/Hofladen und der Druckerei Wirth. 
 
Nun folgt noch ein kurzer Ausblick auf Kommendes: 
 
Am 19.09.09 ist das Beachvolleyball Turnier geplant, das hängt aber 
nach wie vor am Interesse potentieller Teilnehmer ab. Hierzu gibt es 
aktuell noch keine Entscheidung. 
 
Das absolute Highlight folgt dann im Oktober- Kerbwahnsinn in und 
ums Sportheim steht an! Hier werden wir wieder alle Kräfte 
mobilisieren müssen um das Kerbtreiben wieder zu einem Erfolg 
werden zu lassen, wir zählen auf euch, auf EUCH ALLE! 



 
In Planung ist außerdem ein Helferfest. Leider stehen uns die Mittel 
für einen Wirteausflug momentan nicht zur Verfügung. Dennoch 
denke ich, dass ein schöner Abend im Sportheim, mit lecker Essen, 
lecker Trinken, guter Musik und angeregten Unterhaltungen etwas zu 
unserem Zusammenhalt beitragen kann. Vielleicht können wir 
nächstes Jahr wieder mal die Ortsgrenzen verlassen und uns durch 
die Welt kutschieren lassen, schauón mer malé 
 
Auch eine Wirtesitzung steht an, da wäre es sehr sehr 
wünschenswert, wenn nicht nur die Wirtechefs, sondern so viele 
Wirte und auch kommende Wirte, wie möglich teilnehmen würden! 
Hier weiß ein jeder, dass einige Punkte unbedingt angesprochen 
werden müssen, das macht mehr Sinn, wenn auch genügend 
Ansprechpartner vor Ort sind. 
 
Sodele, ich glaub das war es jetzt von mir, ich danke euch für die 
Aufmerksamkeit. 
 
Für den Wirtschaftsausschuss 
Klaus Ackermann 
 

Das Wochenturnier: Eine Gelegenheit zum gemütlichen 
Verweilen bei zahlreichen Fußballspielen 
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